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Was ist Match2NQF?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

Match2NQF ist ein europäisches Projekt,  

gefördert im Rahmen des Programms für Erasmus+ 

 

mit Partnerorganisationen  

aus Deutschland, Spanien, Schweden und Frankreich 

 

 

 

 

 
 

Agreement Number 2014-1-DE02-KA202-001619 
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Warum Match2NQF?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

Mobilität auf dem europäischen 

Arbeitsmarkt 

 

 

 

 

 

Kompetenzen wurden in anderen 

Ländern erworben  

(formal, non-formal, informell) 
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Warum Match2NQF?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

Forderung der Europäischen 

Kommission an die Mitgliedstaaten 

(bis 2018) 

 

 

 

 

 

Nationale Strategien zur Validierung  

non-formaler und informeller 

Kompetenzen 

 

 
Quelle: Cedefop, November 2014 
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Wie arbeitet Match2NQF?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

Einordnung von non-formalen und 

informell erworbenen Kompetenzen 

auf Niveaustufen in den Nationalen 

Qualifikationsrahmen 

 

 

 

 

 

 

z.B. DQR 
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Wie arbeitet Match2NQF?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

Wie kann eine Einordnung erfolgen? 

 

 

 

 

 

 
 

 

Nutzung eines anerkannten 

Verfahrens zur Kompetenzmessung: 

KODE®-KompetenzAtlas  
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Wie arbeitet Match2NQF?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

 

Vergleich der Deskriptoren im DQR 

und Beschreibungen im KODE®-

KompetenzAtlas  

 

 

 

 

 
 

 

„Conversion Matrix“ mit  

27 Kompetenzen auf verschiedenen 

Niveaustufen des DQR 
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Wie arbeitet Match2NQF?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

Festlegung von bestimmten Kompetenzen 

und Niveaustufen ist Grundlage für die 

Messung  

 

 

 

 
 

Entwicklung von Tools:  

1. Kompetenzbiografie 

2. Narratives Interview mit Kompetenz-  

verankerungsnachweisen 

3. Arbeitsbasiertes Kompetenzinterview 

4. Berufsspezifisches Kompetenzinterview 
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Was wurde bereits erreicht?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

 

Deutschland: 

 

Conversion Matrix für DQR 

 

Tools für die Berufsgruppen: 

- Physiotherapeut/in 

- Altenpfleger/in 

- Management im Gesundheitsbereich 

- Wohnbereichsleitung im Pflegeheim 

 

Europa: 

 

Conversion Matrix für EQF 
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Was wurde bereits erreicht?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

Alle Projektländer: 

Untersuchung zur Entwicklung der nationalen 

Qualifikationsrahmen und deren Einsatz in der 

Praxis, insbesondere im Bereich des nicht-

formalen und informellen Lernens.  

(Befragungen von Bildungsberatern und 

Stakeholdern) 

 

http://match2nqf.edublogs.org/resources/ 

 

Schweden, Spanien, Frankreich: 

Entwicklung der Conversion Matrix  

 

 

 
 

 

 

 

http://match2nqf.edublogs.org/resources/
http://match2nqf.edublogs.org/resources/
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Wie geht es weiter?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

 

Workshops mit Fachleuten 

 

Entwicklung von Tools für Berufsgruppen: 

- Bildungsberater 

- 3 weitere Berufsgruppen 

 

Beschreibung des Profils 

„Bildungsberater“ nach ECVET-Richtlinien 
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Wie geht es weiter?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

Bildungsberater hat Schlüsselfunktion  

 

- Es gibt europaweit eine Vielzahl an 

Beratern im Bildungsbereich mit 

unterschiedlichen Qualifikationen 

- Er/sie arbeitet an der Schnittstelle mit 

Zuwanderern / Mobilität 

- Er/sie muss non-formale und informell 

erworbene Kompetenzen erkennen und 

sichtbar machen 

- Beraterfunktion 

 

Am eigenen Berufsprofil die Übertragbarkeit 

der Methode auf andere Berufsgruppen 

lernen. 
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Wie geht es weiter?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

 

Umfrage:  

 

Was sind Ihrer Ansicht nach die wichtigsten 

Kompetenzen eines Bildungsberaters? 

 

Bitte kreuzen Sie  maximal  

12 Kompetenzen an. 
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Wie geht es weiter?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

 

Workshop 2 um 16.00 Uhr:  

 

Ergebnis und Diskussion der Umfrage 

 

Vertiefung durch Formulierung der 

Ausprägungen dieser Kompetenzen 
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Was ist das Ziel?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

 

 

Entwicklung von Handbuch und Tools  

 

für alle Projektländer und ihre 

Qualifikationsrahmen  

 

sowie für den Europäischen 

Qualifikationsrahmen (EQF) 

 

(EN, DE, ES, FR, SE)  

 

bis Sommer 2016 
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Wie kann man beitragen?  

Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

Zum Projekterfolg trägt der rege 

Austausch mit Fachleuten aus dem 

Bereich Bildungsberatung bei, z.B. 

 

- Email-Verteiler für Newsletter 

- Beteiligung an Workshops 

- Expertenbeurteilung des 

Handbuchs/Tools 

 

 

Weitere Informationen unter 

 

http://match2nqf.edublogs.org/ 

 
 

 

 

 

http://match2nqf.edublogs.org/
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Erasmus+ Projekt „Match2NQF 

Beratungskompetenzen vergleichbar beschreiben 

 

 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

Kontakt: 

 

Volkshochschule im Landkreis Cham e.V. 

Pfarrer-Seidl-Str. 1 

93413 Cham 

 

Martina Bachmeier 

Telefon 09971 8501-20 

Email    mbachmeier@vhs-cham.de 
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